
«Tatort Natur» das sind wir...

«Seit Jahren engagiert sich der Zweck-
verband Abfallverwertung Bazenheid 
(ZAB) im Bereich schulischer Angebo-
te, um Kinder und Jugendliche für den 
Umgang mit Abfällen, respektive Res-
sourcen zu sensibilisieren. Wir haben 
beispielsweise zusammen mit energie-
tal toggenburg für die Unter- und Mit-
telstufe die beiden Module «Abfallwerk-
statt» und «Energielabor» entwickelt. 
Ein grosses Problem der heutigen Zeit 
ist das Littering, namentlich im Bereich 
des Plastik-Litterings. Kunststoffe gehö-
ren jedoch in den KUH-Bag oder in die 
Pet-Sammlung, nicht in die Natur, wo 
sie die Umwelt verschmutzen und das 
Leben von Tieren gefährden. Deshalb 
haben wir nun mit energietal toggen-
burg und dem St. Galler Bauernverband 
ein neues Unterrichtsmodul «Tatort Na-
tur» entwickelt mit dem Ziel, Oberstu-
fenschülerinnen und -schüler auf das 
Thema aufmerksam zu machen und es 
auch zu visualisieren.
Mit unserem Einsatz in den Schulen 
wollen wir uns zusammen mit unseren 
sehr kompetenten und engagierten Part-
nern für die Vermeidung von Abfällen, 
die Schonung von Ressourcen und den 
Erhalt einer sauberen und intakten Um-
welt einsetzen. Ganz nach dem Motto: 
Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans 
nimmermehr.»

Urs Corradini, Projektleitung «Tatort 
Natur» des ZAB

Agenda
Schulung Impulsberater
Mittwoch, 17.06.20, Fernunterricht
per Livestream
Mittwoch, 19.08.20, FHS St. Gallen
Kantonsschule Heerbrugg
Donnerstag, 27.08.20 Hochschule
Rapperswil

PV-Aktion Toggenburg: Guter 
Preis – gute Qualität – einfach.
Erfahren Sie als Hauseigentümer/in 
wie Sie von der PV-Aktion profitieren.
Die voraussichtlichen Daten:
Dienstag, 01.09.20, 19 Uhr
BWZT, Wattwil und Webinar
Donnerstag, 03.09.20
Toggenburgerhof Kirchberg, 19 Uhr

Bildungskonferenz «Klima und 
Energie»
08.05.21, Feldkirch, Pädagogi-
sche Hochschule Vorarlberg

Weitere Events und Informationen
finden Sie unter:
energietal-toggenburg > Events

Toggenburger Raiffeisenbanken

Es ist nicht nur umweltbelastend und 
hässlich anzusehen, sondern auch ge-
fährlich und nimmt im Sommer zu,  
wenn es die Menschen ins Freie zieht: 
das Littering. Der Begriff steht für acht- 
loses Wegwerfen oder Liegenlassen 
von Abfall im öffentlichen Raum. Alu- 
dosen, Verpflegungsresten, Verpackun- 
gen oder leere Flaschen häufen sich 
entlang von Strassen, an Haltestellen 
oder Ufern von Gewässern.

Bildungsangebot «Tatort Natur»
«Abfall auf landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen wird beispielsweise durch 
Mähmaschinen zerkleinert, gelangt 
über das Futter in die Mägen der Kühe 
und kann in extremen Fällen zum Tod 
eines Tieres führen», beschreibt der 

Geschäftsführer des St. Galler Bauern-
verbandes (SGBV), Andreas Widmer 
eine Gefahr des Litterings. Der SGBV 
entwickelt zusammen mit energietal 
toggenburg und dem Zweckverband 
Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) 
die Anti-Littering-Kampagne «Tatort 
Natur». Dabei handelt es sich um 
ein Bildungsangebot für Schulen der 
Oberstufe im Einzugsgebiet des ZAB 
und bietet gemäss Widmer eine gute 
Ergänzung zum langjährigen Engage-
ment des Bauernverbandes im Thema 
Littering. 
Er ist der Meinung, dass neue Konsum-
gewohnheiten und verändertes Ess- 
verhalten ein grösseres Abfallaufkom-
men zur Folge haben und das Littering 
begünstigen. «Auch wenn Abfalltren- 
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Folgen Sie uns auf 

Unterstützt von:
Kanton St. Gallen, Amt für 
Wasser und Energie

Liegengelassener Abfall kann eine Gefahr für Nutztiere bilden.

Carvelo2go für Ausflüge

Sonderseite

Die Sensibilisierung für negative Folgen des Litterings auf Natur und Ge-
sellschaft ist das Ziel von «Tatort Natur». Dieses neue Bildungsangebot er-
arbeiten energietal toggenburg, der St. Galler Bauernverband und der 
Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid gemeinsam.

Wohlfühlbrausen mit Spareffekt

Wenn wir uns unter die Dusche stel-
len, ist uns kaum bewusst, dass neben 
Wasser auch Energie aus der Leitung 
«fliesst». Viel Energie benötigt die Auf-
bereitung des warmen Wassers. Sie 
steht in den meisten Haushalten nach 
der Raumwärme an zweiter Stelle des 
Verbrauchs und benötigt beispielswei-
se mehr Energie als alle Lampen und 
elektrischen Geräte zusammen.

Gleicher Komfort
Wer eine Sparbrause einsetzt, senkt 
ohne Komforteinbusse den Wasser-
verbrauch um bis zu 50 %. Beim Ener-
gieverbrauch beträgt die Einsparung 
im durchschnittlichen Haushalt rund 
800 kWh jährlich. Wird das Warm-
wasser mit Strom erzeugt, entspricht 
die Reduktion etwa dem fünffachen 
Stromverbrauch eines Kühlschranks 
der Effizienzklasse A+++. Erfolgt die 
Aufbereitung mit Gas oder Heizöl, las-
sen sich rund 200 kg CO2-Emissio-
nen vermeiden. Ein weiterer angeneh-
mer Nebeneffekt: Dank des geringeren 
Energie- und Wasserverbrauches blei-
ben jedes Jahr zwischen 50 und 300 
Franken mehr in der Haushaltkasse.

Einfach und clever sparen
Neben der Stiftung KliK (Klimaschutz 
und CO2-Kompensation) unterstüt-
zen verschiedene Toggenburger Ge-
meinden den Bezug von sparsamen 
Brausen finanziell. So profitiert die Be-
völkerung im Toggenburg nicht nur 
von der Energie- und Wassereinspa-
rung, sondern zusätzlich von einem 

attraktiven Preis. Im Rahmen der Ak-
tion «Ihr Handgriff spart» kann pro 
Haushalt eine Duschbrause im Wert 
von 37 zum Sparpreis von 10 Franken 
bezogen werden. 
Die Aktion ermöglicht Hauseigentü-
merinnen und Mietern, einen persön-
lichen Beitrag zur Energiewende zu 
leisten. Dabei ist das Engagement für 
einmal nicht mit Verzicht verbunden, 
sondern clever und einfach: Sparbrau-
se bestellen, in der Dusche mit einem 
Handgriff einsetzen und Gross und 
Klein spart Wasser sowie Energie und 
schont gleichzeitig die Umwelt. 

Aktion bis Ende 2020
In den nächsten Tagen erhalten Haus-
halte im Toggenburg einen Informa-
tionsflyer mit Bestellkarte. In einem 
zweiten Schritt ist vorgesehen, Hotels 
und Heime über die Möglichkeit des 
vergünstigten Bezugs von Sparbrau-
sen zu informieren. 
Die Aktion läuft bis Ende 2020. On-
line-Bestellung sind bereits möglich: 
duschbrause-toggenburg.ch
Weitere Infos: sinum.ch/warmwasser

nung und Recycling in der Schweiz 
gut funktionieren, landet nach einem 
schnellen Mittagessen unterwegs die 
Verpackung oder die Getränkedose oft 
in der Natur, sei es aus Bequemlichkeit 
oder fehlendem Bewusstsein für die 
Auswirkungen», betont Widmer.  

Littering sichtbar machen
Das Bewusstsein für negative Folgen 
des Liegenlassens von Abfall auf Ge-
sellschaft und Natur wollen die drei 
Partner mit dem neuen Unterrichtsan-
gebot wecken. Die Schülerinnen und 
Schüler sollen einerseits Abfall als Res-
source und den Wert der Wiederver-
wendung von Stoffen erkennen. An-
dererseits bilden die Auswirkungen des 
Litterings auf Umwelt, Landwirtschaft 
und Tierwohl theoretische Schwer-
punkte des Unterrichts. 
Dem Verbrechen an der Natur werden 
die Jugendlichen am Tatort selbst auf 
die Spur kommen, indem sie Abfall 
sammeln und sichtbar machen. Diese 

Visualisierung des Litterings soll eben-
so der Sensibilisierung der Öffentlich-
keit dienen. 
Im Moment planen die Initianten die 
Umsetzung der Anti-Littering Kampa-
gne mit verschiedenen Pilotschulen. 
Nach einer anschliessenden Optimie-
rung wird das Bildungsangebot «Tat-
ort Natur» den Oberstufen voraus-
sichtlich 2021 zur Verfügung stehen.

«Ihr Handgriff spart»: Mit dieser Aktion leisten Toggenburger Gemeinden 
einen Beitrag, den CO2-Ausstoss zu reduzieren. Die Haushaltungen kön-
nen dabei zum Preis von 10 Franken eine Wohlfühl-Duschbrause bestellen, 
die den Wasser- und Ressourcenverbrauch um 50 % senkt.

Sparbrausen mischen dem Wasser Sauer-
stoff bei und reduzieren so den Verbrauch.

Verlängerung Aktion
Die Kühl- und Gefrierschrank Aktion
in Bütschwil-Ganterschwil wird bis 
zum 30. Juni 2020 verlängert. Da-
von profitieren können Einwohnerin-
nen und Einwohner, die sich beim Er-
satz eines alten Geräts für ein neues 
mit der besten Effizienzklasse entschei-
den. Weist der neue Kühl- oder Ge-
frierschrank die Energieeffizienz-Klas-
se A+++ auf, so wird ein Beitrag bis zu 
200 Franken gesprochen. 
Abwicklung der Aktion: 
energietal toggenburg, 071 987 00 77

Ob für die Auslieferung von Produkten oder den Grosseinkauf – das Cargo-Bike 
eignet sich für Transporte aller Art. Auch bei der Bäckerei Abderhalden in Watt-
wil steht seit Herbst 2018 ein Lastenvelo mit Elektromotor zur Nutzung bereit. 

Sie planen für die Sommerferien Ausflüge im Toggenburg mit Ihren Kindern? Wäre 
das Cargo-Bike nicht eine umweltfreundliche «Reise-Variante» für Touren in der Re-
gion? Das Elektrovelo kann bis zu 100 Kilogramm Last aufnehmen und dank Sitz-
plätzen und Gurten zwei Kindern Platz bieten. 
Wer das Lastenrad nutzen will, reserviert es über www.carvelo2go.ch. Die Bäckerei 
Abderhalden übernimmt für das Sharingangebot die Rolle der Abgabestelle, übergibt
Nutzerinnen und Nutzern den Schlüssel und lädt nach jeder Buchung den Akku auf.
Bei der ersten Miete können Interessierte zwei Stunden gratis vom Angebot profi-
tieren. Dazu ist bei der Reservation einfach der Gutschein-Code einzugeben (2053-
9789-7591-4990) und der entschleunigte Familienausflug kann losgehen.
Das  Cargo-Velo steht der Bevölkerung dank der Energiestadt Wattwil und der TCS  
Regionalgruppe Toggenburg zur Verfügung. 
Weitere Informationen: energietal-toggenburg.ch > Projekte


